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Kindermaskenball 
 
Am Sonntag, den 28. Jänner fand in der Rudolf-
Buczolich Mehrzweckhalle unser Kindermasken-
ball statt. Wegen dem kurzen Fasching im heuri-
gen Jahr und um mit den Semesterferien nicht zu 
kollidierten haben wir diesen Termin Ende Jänner 
gewählt.  

 
 

 
 

Viele Kinder folgten unserer Einladung und waren 
mit Feuereifer bei der Sache. Unser DJ Michael 
SVIETLI sorgte einmal mehr für Musik, Spaß und 
gute Laune. Herzlichen Dank ihm und auch allen 
anderen helfenden Händen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.  
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Punschstand der Natur-
freunde 
 
Die Naturfreunde Pama hatten im Advent 
wieder ihren Punschstand im Park in der Un-
teren Hauptstraße für Sie geöffnet. Herzli-
chen Dank an die freiwilligen Helfer, die uns 
wie in den Jahren davor tatkräftig unterstützt 
haben. Es gibt immer wieder helfende Hände, 
die zum Erfolg unserer Punschhütte beitra-
gen. 
 
All unsere Termine wurden von Ihnen, ge-
schätzte Gäste, sehr gut frequentiert, wofür 
wir ebenfalls herzlich „DANKE“ sagen möch-
ten. Jeder von uns weiß, dass gerade die Vor-
weihnachtszeit meist mit Terminstress und -
kollisionen (Weihnachtsfeiern, Einkäufe etc.) 
verbunden ist. Gerade deshalb war unser 
Punschstand eine willkommene Abwechs-
lung für ein bisschen Beschaulichkeit und 
zwangloses Plaudern. Abschalten von der 
Anspannung und Zeit für sich selbst in ge-
mütlicher Atmosphäre war unsere Devise.  
 
 

Silvestermarsch 
 
Bei stillem, sonnigem Winterwetter fand am 
Samstag, den 30. Dezember unsere traditio-
nelle Wanderung zum Jahresabschluss 
statt. Eine willkommene Abwechslung nach 
den üppigen Feiertagen. Daher folgten viele 
Leute unserer Einladung zu einem gemütli-
chen Spaziergang mit Bürgermeister Manf-
red BUGNYAR. Die Strecke führte über die 
Mühlgasse zum Bahnübergang. Danach auf 
der Ostseite entlang der Bahn wieder in die 
Untere Hauptstraße und zurück zum Punsch-
stand. Jeder Teilnehmer konnte diese Dis-
tanz problemlos bewältigen. 
 

Bei Punsch, Glühwein und Tee sowie Leber-
käse mit Gebäck, unterhielten sich unsere 
zahlreichen Gäste bis in die frühen Abend-
stunden. Auch an dieser Stelle möchten wir 
uns ausdrücklich bei allen Helfern bedanken, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. 

 
 

Klausur der SPÖ Pama 
 
Bereits eine Woche nach dem Kindermaskenball 
traf sich die SPÖ-Fraktion am Samstag, den 3. Fe-
ber zu einer internen Klausur im ABV-Heim in Kitt-
see. Herzlichen Dank an dieser Stelle an die SPÖ-
Fraktion Kittsee, die uns dankenswerter Weise 
diese Lokation zur Verfügung gestellt hat. Zahl-
reiche Fraktionskollegen haben unserer Einla-
dung Folge geleistet, so dass man wirklich von 
einer gelungenen Veranstaltung sprechen 
konnte. 
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Warum war eine Klausur in dieser Form notwen-
dig? Im Alltag werden grundsätzliche Themen-
schwerpunkte leider sehr oft vom Tagesgesche-
hen (Fraktionsarbeit, Gemeinderatssitzungen, 
Veranstaltungen etc.) überlagert. Daher haben 
wir uns extra die Zeit genommen, um zu reflektie-
ren: Wo stehen wir mit unserer Arbeit? Was ha-
ben wir uns vorgenommen? Was wurde umge-
setzt? Welche Themenschwerpunkte planen wir 
heuer und in den kommenden Jahren? All diese 
Fragen wurden sehr intensiv diskutiert, um 
schlussendlich einen Fahrplan für die nächsten 
Jahre zu finden. 
 
Zuerst wurde Rückschau auf bereits abgeschlos-
sene Themenschwerpunkte gehalten: 

• Modernisierung der Schule: die Klassen 
werden sukzessive mit modernen Tafeln 
und neuen Fußböden ausgerüstet 

• Feuerwehrzubau 
• Gemeindeumbau 
• Erweiterung der Arztpraxis 
• Neuer Standort für die Altstoffsammel-

stelle 
• Verkehrsberuhigende Maßnahmen 

(Schutzweg am Hauptplatz, vermehrte 
Kontrolle der Geschwindigkeit in den 
Ortseinfahrten) 

• Grillplatz neugestaltet 
• Baumzeile nach Kittsee 
• Friedhof: Erweiterung der Urnenstelen (4 

neue Plätze), Pflasterung der Wege beim 
Russengrab erweitert 

• Glas- und Weißblechcontainer (anstatt ei-
ner haben wir jetzt drei Sammelstellen) 

 
Danach wurden die zukünftigen Schwerpunkt-
themen erörtert: 
 
Ein Themenschwerpunkt war Kinder und Jugend. 
Unser Vorhaben aus dem Wahlprogramm war es, 
einen Treffpunkt für ALLE Jugendliche von Pama 
zu schaffen. Im Zuge des Gemeindeumbaus ha-
ben wir den Gemeindekeller unter der Arztpraxis 
ebenfalls saniert. Um etwa € 120.000, - wurden 
eine Stützmauer und ein neuer Abgang errichtet. 
Auch ein verbreiteter Eingangsbereich (Tür mit 

Panikverschluss innen) sowie eine Lüftung im In-
nenbereich waren Adaptionen im Bereich dieses 
Gemeindekellers. Darüber hinaus wurden die öf-
fentlichen Sanitäranlagen neu und barrierefrei 
gestaltet. Für die zukünftig geplante Einrichtung 
des Gemeindekellers haben wir heuer € 20.000, - 
im Budget veranschlagt. 
 
Manche werden jetzt argumentieren, dass dieser 
Keller der Landjugend „gehöre“. Das sehen wir 
nicht ganz so. Zwar hat die Landjugend den Kel-
ler über die Jahre einige Male genutzt, aber es 
gab keinen Vertrag, welcher der Landjugend das 
alleinige Nutzungsrecht zusicherte. Darüber hin-
aus war er vor der Sanierung jahrelang unbrauch-
bar und daher ungenutzt. Niemand will der Land-
jugend den Keller „wegnehmen“. Wir sind aller-
dings der Meinung, wenn man so viel Steuergeld 
investiert, dann soll der Keller für alle Vereine und 
Privatpersonen von Pama offen sein. Es gab be-
reits erste Gespräche zwischen Landjugend und 
Gemeindevorstand, um einen möglichst breiten 
Konsens zu schaffen. Details dazu können wir 
aber aufgrund der laufenden Gespräche noch 
keine berichten. 
 
Für unsere Kleinkinder haben wir die Erweiterung 
und Adaption des Generationenspielplatzes in 
der Neubaugasse geplant. Neben der Neugestal-
tung einer der beiden großen Sandkisten werden 
wir auch eine Motorik Anlage am Generationen-
spielplatz neu errichten lassen. Für diese Maß-
nahme haben wir heuer € 10.000, - im Budget ge-
plant. 
 
Ein weiterer Themenschwerpunkt war der Ver-
kehr. Speziell für neuralgische Kreuzungsberei-
che wie z.B. Mühlgasse – Urbarialgasse sowie 
Mühlgasse – Bahngasse werden verkehrsberuhi-
gende Maßnahmen angedacht. Darüber hinaus 
werden wir auch weitere Verkehrsspiegel für 
schlecht einsehbare Kreuzungen anschaffen, um 
noch mehr Sicherheit zu gewährleisten. 
 
Die Schaffung von Wohnraum war ein weiterer 
Themenschwerpunkt in unserer Klausur. Auf-
grund der gestiegenen Baukostenpreise und der 
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Eigenkapitalbildung für die Vergabe von Baukre-
diten wird für Privatpersonen die Schaffung ei-
nes neuen Eigenheimes zunehmend schwieriger. 
Möglicherweise werden dann Wohnungen dem-
entsprechend interessanter werden. In einer der 
kommenden Ausgaben von der Gemeindezei-
tung „Pama aktuell“ werden Sie einen Bedarfsbo-
gen finden. Wir wollen damit vorab all jene Leute 
identifizieren, welche tatsächlich eine Notwen-
digkeit auf neuen Wohnraum haben. 
 
Darüber hinaus wurden auch noch einige weitere 
sehr interessante Themen andiskutiert. Dazu ha-
ben wir kleine Schwerpunktgruppen gebildet, die 
sich der jeweiligen Thematik annehmen und 
diese für einen breite Mehrheit aufbereiten. 
 
Sie sehen, werte Bevölkerung unser Slogan der 
Wahl 2022 „Wir (b)rennen für Pama“ waren und 
sind für uns keine leeren Worte, sondern Pro-
gramm. 
 
 

Valentinsfrühstück 
 
Unserer diesjährigen Veranstaltung zum Valentin 
am Sonntag, den 11. Februar war leider kein gu-
tes Wetter beschieden. Es war zwar mild für die 
Jahreszeit, aber auch verregnet. Bei gratis Kaffee 
und Kuchen kamen trotz des Semesterferienbe-
ginns und des schlechten Wetters viele Gäste zu 
unserem Frühstück. Auch die Eierspeisbrote 
schmeckten den Gästen vorzüglich. 
 
Auch an dieser Stelle recht herzlichen Dank an 
die zahlreichen Helfer, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben. 
 
 
 


